
Stadt Eschweiler                                                                            Protokolldatum: 08.07.2008 
 Niederschrift  

über die Sitzung des Kulturausschusses am Mittwoch, 18.06.2008, 17.30 Uhr 
in Raum 7 des Rathauses 

 
Anwesende:   Avors. RM. Groß, CDU 
    Stellvertr. Avors. RM. Schürmann, Grüne 
Ratsmitglieder:   
SPD:    Bündgen, Gartzen für Paul, Rütten,  
    Wagner, Weidenhaupt; 
 
CDU:    Casel, Lennartz, Schieren; 
 
Sachkundige Bürger (stimmberechtigt): 
SPD:    Breuer, Lohre,  Zimmermann f. Köhler; 
 
CDU:     Graff; 
 
UWG:    Bömeke; 
 
Entschuldigt fehlten:  RM. Paul, SPD 
    SkB. Köhler, SPD 
    SkB. Fernholz, FDP 
 
Gäste:    Max Krieger 
    Lüneborg, 43 
 
Von der Verwaltung:   Kamp, I/RF 
    Schmidt, 43 
    Rohe, 40 
 
Schriftführerin:  Bündgen, 40 
 
Tagesordnung: 
 

A) Öffentlicher Teil                                                                   Vorlagen-Nr. 
 

A 1 Genehmigung einer Niederschrift  
 

A 2 Volkshochschule;   
              Programmplanung für das 2. Halbjahr 2008                         VV 141/08 

 
          A 3        Volkshochschule;  
                                   Das Jahr 2007 im Überblick 
                                   Statistik 2007 nach Fachbereichen 
                                   Bilanz 2001 – 2007: 7 Jahre im Vergleich                             VV 142/08 
                                                                                                                               

A 4 Kunstausstellungen; 
 hier: Ausstellungsplanung für das 2. Halbjahr 2008               VV 137/08 
 
A 5        Förderverein Karnevalsmuseum Eschweiler                           VV 128/08 
              hier: Aufnahme in die Liste der Kulturvereine der Stadt Eschweiler 
                      Antrag des Vereins vom 02.04.2008 
 
A 6 Bericht des Kulturmanagers Max Krieger 
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A 7        Anfragen und Mitteilungen 
 
 A 7.1   Vorstellung der Stadt Dalaman                                   VV 086/08 

 
   A 7.2    Gewährung von Zuschüssen im Haushaltsjahr          VV 007/08 
                                              2007 im Rahmen des § 7 Abs. 1 der „Richtlinien der 
                                              Stadt Eschweiler über die Gewährung von Zuschüssen  
                                              zur Kulturförderung“          

                                               
A 7.3   Stadtbücherei Eschweiler; 

                                              hier: Jahresbericht 2007                                              VV 136/08 
 
B) Nichtöffentlicher Teil 

 
B 1       Beschlusskontrolle                                                                  VV 009/08 

        
 
B 2        Anfragen und Mitteilungen 

 
 
Vor der Ausschusssitzung besuchten die Ausschussmitglieder das Karnevalsmuseum im 
Drimbornshof Eschweiler-Dürwiß sowie das Archiv des Fördervereins Karnevalsmuseum 
Eschweiler 2007 e.V. in der Lürkener Straße.  
 
Im Anschluss daran eröffnete Avors. RM. Groß um 18.15 Uhr die Sitzung des  
Kulturausschusses. Avors. RM. Groß bedankte sich für die Durchführung der o.a.  
Ortsbesichtigungen.  
 
Avors. RM. Groß stellte sodann fest, dass mehr als die Hälfte der Mitglieder des Kulturaus-
schusses anwesend war und die Zahl der anwesenden Ratsmitglieder die Zahl der  
anwesenden Sachkundigen Bürger überstieg. Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses  
war somit gegeben.  
 
Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche zur Tagesordnung lagen nicht vor.  
 
A 1 Genehmigung einer Niederschrift  
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Kulturausschusses am 29.11.2007 wurde einstimmig 
genehmigt.  
 
A 2 Volkshochschule;   
              Programmplanung für das 2. Halbjahr 2008                         VV 141/08 
 
Herr Schmidt bedankte sich zunächst dafür, dass der Rat in seiner letzten Sitzung  
beschlossen hat, ihm die Leitungsfunktion der Volkshochschule zu übertragen.  
Sodann erläuterte er das Arbeitsprogramm für das 2. Semester 2008. Im Besonderen wies 
er darauf hin, dass der in der letzten Ausschusssitzung angekündigte Kurs „Hauptschulab-
schluss für arbeitslose Jugendliche mit ALG-II-Bezug“ in Zusammenarbeit mit der ARGE  
und der Firma Low-Tec seit März 2008 bestehe und ein Jahr dauern werde. 
 
Des Weiteren wies er darauf hin, dass im Herbst die Drittmittelfinanzierung mit der ARGE 
geklärt werden müsse. Ab 2009 müsse zusätzlich eine Zertifizierung angeboten werden, da  
ansonsten das Land NRW ab 2010 die Zuschusszahlungen in Gänze einstellen werde.  
Herr Schmidt erklärte, dass die Umsetzung mit einer Steigerung der Personal- und Sach-
kosten einhergehe, als deren Folge gegebenenfalls eine Anpassung der Honorar- und Ent-
geltordnung erfolgen müsse.  
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Alle Fraktionen beglückwünschten Herrn Schmidt zu seiner Berufung und dankten der VHS 
für die geleistete Arbeit.  
 
Stellvertr. Avors. RM. Schürmann kritisierte die Durchführung von Studienreisen ins  
entfernte Ausland (z.B. Namibia und Neuseeland) vor dem Hintergrund der hierdurch  
entstehenden Kosten und dem damit verbundenen Arbeitsaufwand. Herr Schmidt erwiderte, 
dass die angebotenen Studienreisen ein breites Spektrum für unterschiedliche Interessen 
der Teilnehmer abdecke. Im Übrigen verlange die VHS bei jeder Studienreise je Teilnehmer 
eine Verwaltungsgebühr von 100,00 €, so dass über diese Einnahmen Ausgaben in anderen 
Bereichen finanziert werden können. Vor diesem Hintergrund sei die Durchführung von  
Studienreisen unabhängig von der Entfernung und vom Arbeitsaufwand immer lukrativ für 
die VHS, sofern sich genügend Teilnehmer anmelden. Studienreisen, für die sich zu wenig 
Teilnehmer anmelden, werden dagegen nicht durchgeführt. Stellvertr. Avors.  
RM. Schürmann fragte an, ob die Möglichkeit bestehe, für die Neuseelandreise eine  
Kostenaufstellung zu erhalten. Dies wurde durch Herrn Schmidt zugesagt. 
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses stimmten dem Arbeitsprogramm der Volkshochschule 
für das 2. Semester 2008 einstimmig zu.  
 
 
A 3         Volkshochschule;  
               Das Jahr 2007 im Überblick 
               Statistik 2007 nach Fachbereichen 
               Bilanz 2001 – 2007: 7 Jahre im Vergleich                             VV 142/08 
 
Herr Schmidt erläuterte diverse Punkte der Verwaltungsvorlage. Explizit wies er darauf hin, 
dass die Volkshochschule erstmalig eine Vollkostenrechnung erstellen musste, so dass der 
städt. Zuschuss im Vergleich zu den Vorjahren angestiegen ist. Dieser unterschreite aber 
immer noch die vorgegebene Kostendeckelung von 200.000,00 €. Auch wies er darauf hin, 
dass die Bereiche Integrations- und Sprachkurse, die rd. 40 % des Gesamtvolumens der 
angebotenen Stunden ausmache, von einer Teilzeitkraft organisiert werden.   
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses nahmen die Statistiken 2007 im Überblick, die  
Statistiken nach Fachbereichen für das Jahr 2007 sowie die Bilanz 2001 – 2007 und die  
Ausführungen des Herrn Schmidt zur Kenntnis. 
 
A 4 Kunstausstellungen; 
     hier: Ausstellungsplanung für das 2. Halbjahr 2008               VV 137/08 
 
Zunächst dankten die Fraktionen der SPD, der CDU und der UWG dem Kunstverein  
für seine Arbeitsleistung. 
 
Sodann stimmte der Kulturausschuss dem nachfolgenden Beschlussentwurf einstimmig zu: 
„Die in der Anlage zur Verwaltungsvorlage Nummer 137/08 beigefügte Ausstellungsplanung 
des Eschweiler Kunstvereins e.V. sowie der Stadt Eschweiler wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen.“ 
Demnach findet im 2. Halbjahr 2008 in den städt. Ausstellungsräumen im Kulturzentrum  
Talbahnhof folgende Ausstellung statt: 
 
09.11. – 23.11.2008 
Transparenz und Licht 
Anke Wolf – Metall-Skulpturen 
Conrad Sevens – Malerei 
Ausstellung des Eschweiler Kunstvereins e.V. 
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Am 29. und 30.11.2008 wird der Weihnachtsmarkt für Hobbykünstler im Rathaus stattfinden, 
der durch die Stadt Eschweiler organisiert wird.  
 
A 5        Förderverein Karnevalsmuseum Eschweiler                           VV 128/08 
              hier: Aufnahme in die Liste der Kulturvereine der Stadt Eschweiler 
                      Antrag des Vereins vom 02.04.2008 
 
RM. Casel entschuldigte sich zunächst dafür, dass sie aufgrund eines anderen Termins an 
der vorherigen Ortsbesichtigung nicht teilnehmen konnte. Sie bat darum, dies zu einem  
späteren Zeitpunkt nachholen zu dürfen. SkB. Bömeke zeigte sich äußerst beeindruckt von 
der Sammlung und sprach sich dafür aus, das Brauchtum zu erhalten.  
 
Unter Hinweis auf § 31 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen nahm RM. Bündgen als 
Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes des Fördervereins weder an der Beratung noch 
an der Beschlussfassung teil.  
 
Sodann wurde der nachstehende Beschluss einstimmig gefasst: 
 
„Dem Antrag des Fördervereins Karnevalsmuseum Eschweiler 2007 e.V. auf Aufnahme in 
die Liste der Kulturvereine in der Stadt Eschweiler wird zugestimmt.“ 
 
 
A 6 Bericht des Kulturmanagers Max Krieger 
 
Herr Max Krieger führte seinen Bericht aus. Bezüglich des Inhaltes wird auf die vor der  
Sitzung zugesandten bzw. in der Sitzung verteilten Unterlagen verwiesen.  
 
RM. Weidenhaupt bedankte sich bei Herrn Krieger für die geleistete Arbeit.  
 
A 7         Anfragen und Mitteilungen 
 
A 7.1     Vorstellung der Stadt Dalaman                                   VV 086/08 
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses nahmen die im Sachverhalt der Verwaltungsvorlage 
Nummer 086/08 dargelegte Vorstellung der Stadt Dalaman zur Kenntnis.  
 
A 7.2    Gewährung von Zuschüssen im Haushaltsjahr          VV 007/08 
           2007 im Rahmen des § 7 Abs. 1 der „Richtlinien der  
           Stadt Eschweiler über die Gewährung von Zuschüssen  zur Kulturförderung“  
 
RM. Schieren richtete die Frage an die Verwaltung, weshalb bei der Zuschussverteilung 
selbst bei gleichartigen Vereinen wie Spielmannszügen oder Gesangsvereinen derart  
unterschiedliche Einzelbeträge gezahlt werden. Herr Kamp erwiderte, dass die Zuschuss-
gewährung auf der in den o.g. Richtlinien vorgegebenen Staffelungen der einzelnen  
Veranstaltungen basiere. SkB. Breuer fügte ergänzend hinzu, dass Vereine, die entspre-
chend mehr Veranstaltungen durchführen als andere auch entsprechend höhere Zuschüsse 
erhalten. 
Dem Wunsch des RM. Schieren entsprechend liegt der Niederschrift eine Ausfertigung der 
„Richtlinien der Stadt Eschweiler über die Gewährung von Zuschüssen zur Kulturförderung“ 
bei.   
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A 7.3   Stadtbücherei Eschweiler; 
           hier: Jahresbericht 2007                                              VV 136/08 
 
Die Fraktionen dankten Frau Rohe und ihren Mitarbeiterinnen für die geleistete Arbeit.  
 
Besonders erfreut zeigten sich RM. Weidenhaupt und SkB. Bömeke über die hohe Anzahl 
Kinder und Jugendliche, die regelmäßige Nutzer der Bücherei sind.  
RM. Casel erkundigte sich bei der Verwaltung, wie die in der vergangenen Hufa-Sitzung 
durch den Stadtkämmerer angeregte Deckelung – analog der VHS – für die Bücherei umge-
setzt werden soll. Herr Kamp erwiderte, dass diesbezüglich zunächst Gespräche mit den 
Verantwortlichen geführt werden müssen, um Handlungsoptionen herauszufiltern. 
Frau Rohe gab vehement zu Bedenken, dass die Landeszuschüsse sehr gering seien und 
etwa eine Kürzung des Medienetats dazu führe, dass die Bücherei das Komplettangebot für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene nicht aufrechterhalten könne.  
RM. Schürmann nahm die Frage von RM. Casel erbost zum Anlass, der CDU zu unterstel-
len, dass diese entgegen der Auffassung der politischen Mehrheit, den Status Quo in der 
Bücherei zu erhalten, eine Kostendeckelung erzwingen wolle. RM. Casel entgegnete, dass 
sie lediglich eine Frage an die Verwaltung gerichtet habe, und keine Forderung. Frau Rohe 
erläuterte sodann den umfangreichen Nutzen der Bücherei sowohl als Informationsquelle für 
alle Nutzer als auch als Kommunikationsfläche für ältere Mitbürger entzerrte die Situation. 
Sie wies abschließend darauf hin, dass die Stadtbücherei im nächsten Jahr ihr 100jähriges 
Bestehen feiern werde.  
RM. Gartzen betonte, dass die Bücherei als Bildungseinrichtung keinen Platz für Einsparun-
gen biete. 
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses nahmen den Jahresbericht der Stadtbücherei 2007 zur 
Kenntnis.  


















